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	 	 Übersicht	 	  

	 	 	 	 	  

	 	 	 	 	  

• An der Technischen Hochschule/Universität Dresden  
angefertigte Belegarbeiten (1957 - 1963), Dissertation (1968) und Habilitation (1982) 

• Betreuung wisenschaftlicher Arbeiten 

• Publikationen/Zuarbeiten (national/international; Kupfer/Co-Autoren) 
• Mitarbeiter-Veröffentlichungen, Beispiele 1987-1990, Direktionsbereich Arbeitshygiene 

• Vorträge (national und international) 
• Gutachten 
• Filme (Filmarchiv BA)

Diese Übersicht führt Dokumente auf, mit deren Erarbeitung der Autor (federführend oder mit 
anderen Autoren) betraut war (Zeitraum 1957 bis 2022).  
Soweit noch zu ermitteln, wurden diese nach Art/Erscheinungsjahr geordnet. 
Die Übergabe an das BA erfolgte für die oben gegebene Übersicht in „Grauen Mappen“,  
wobei die Beschriftung nach Sachlage durch KUPFER erfolgte. 
Publikationen/Zuarbeiten sowie Manuskripte für Vorträge wurden in 10-Jahres-abschnitten pro 
„Grauer Mappe“ zusammengefaßt. 



Technische Hochschule/Universität Dresden  

Angefertigte Belegarbeiten (1957 - 1963)  

Dissertation (1968) und Habilitation (1982) 

	 	 	 	 	 	 	  

1. Maschinenkunde (u.a. Maschinenschraubstock), 	 	 	 	 	 	    	  

2. Technisches Zeichnen  

3. Berechnungen (Metall, Elektrotechnik) 		 	 	  

4. Praktika (z.B. Physik) 

5. Freileitungsberechnung. 2. Belegarbeit, TU Dresden. ET 57/A1, 1961 

6. Kurzschlußberechnung, Kraftwerk. Energieversorgung-Belege. TU Dresden ET 57/A1, 1961 

7. Die Verwendung ohmscher Widerstände an den Schaltkammern der Wechselstrom-
Hochspannungsschalter als Mittel zur Verbesserung ihrer Schalteigenschaften. Diplomarbeit 
Nr. 72, TU Dresden. 1962 

8. Stand der Forschung über die Wirkung des elektrischen Stromes auf lebenswichtige Organe 
bei Mensch und Tier. Erhöhung der zulässigen Gefährdungsspannung. Großer Beleg Nr. 14, 
TU Dresden 1962 

9. Die Verwendung Ohmscher Widerstände an den Schaltkammern der Wechselstrom-
Hochspannungsschalter als Mittel zur Verbesserung ihrer Schalteigenschaften. Nr. 72, 
Dresden, 1963. (Diplomarbeit TU Dresden) 

10. Technische Darstellung einer Methode zur reizeinbruchfreien Registrierung des 
Elektrokardiogramms bei elektrischer Durchströmung des Herzens am Ganztier. Erlangung 
des akademischen Grades Doktor eines Wissenschaftszweiges (Dr.-Ing.) am 18.12.1968. 
Gutachter: Prof. Dr.-Ing. H. Koettnitz und Prof. Dr. med. habil. E. Holstein. Vorsitzender der 
Prüfungskommission: Prof. Dr.-Ing. habil. W. Brendler.  

11. Experimentelle Untersuchungen zur Wirkung kurzer (20 ms bis 1 500 ms) 50-Hz-
Wechselströme auf Großtiere (Schweine) mit dem Ziel der Ableitung von Grenzwerten für 
Körperströme für Mensch und Nutztier. Dem Wissenschaftlichen Rat der Technischen 
Universität Dresden zur Erlangung des akademischen Grades Doctor scientiae technicarum 
(Dr. sc. techn.) vorgelegte Habilitationsschrift, 1982 

		 	 	 	  



Betreuung wisenschaftlicher Arbeiten 

1. Arbeiten unter Spannung an Anlagen ab 110 kV – Zwischenbericht, IEV Cottbus, 1970. (mit 
Schulze; Schilf; Sandlaß; Baumann; Rank; Willig; Langer; Schmidtchen; Weihrauch) 

2. Zur biologischen Wirkung und arbeitshygienischen Bewertung elektromagnetischer Felder 
des Hoch- und Höchstfrequenzbereiches – Literaturstudie. ZAM Berlin 1970. (mit Issel; 
Eggert; Goltz) 

3. Bericht über die Ergebnisse der Arbeit der Forschungsgruppe „Ergonomische 
Komplexanalyse“ im Zeitraum 1971-1975. ZAM Berlin, 1975. (mit Blau, Duwe, Krastel, 
Krause, Methling, Noack, Panzke, Rothe, Ruppe, Steinberg) 

4. Ausarbeitung einer langfristigen Forschungskonzeption für chemische und physikalische 
Noxen unter Berücksichtigung der Wirkung kombinierter Noxen. Prognose-
Forschungsbericht. ZAM Berlin, 1976. (mit Grund, Ponsold, Issel, Beck, Duwe, Fahnert, 
Gaebelein, Görisch, Methling, Rothe, Sroka) 

5. Zur Wirkung eines 27,12-MHz-Kondensatorfeldes auf Herzschlagfrequenz, Atmung und 
Temperaturregulation bei Meerschweinchen. Diplomarbeit zur Erlangung des akademischen 
Grades Diplom-Mediziner (Dipl. med.). Maintz, G. Berlin 1976 

6. Studie über die in den RGW-Ländern angewandten arbeitshygienischen Verfahren zur 
ergonomischen Bewertung von Industrieerzeugnissen, die in der Produktion eingesetzt sind 
(unter Einbeziehung der in Vorbereitung befindlichen Vereinheitlichungen von Meß- und 
Bewertungsverfahren für Lärm und Vibration). Studie. ZAM Berlin 1977. (mit Rothe, Duwe, 
Gaebelein, Sprecher) 

7. Dr.-Ing.-Arbeit S. Eggert TUD 1983: Technische Realisierung experimenteller 
Untersuchungen an Großtieren (Schweinen) zur Bestimmung der Flimmerschwelle für kurze 
50-Hz-Wechselströme. 

8. Eine Methode zur fortlaufenden Messung der Erregungsgeschwindigkeit im Muskel aus 
Oberflächenmyogrammen - Thesen zu Dissertation. 1985(?) H.-R. Mucke. ZAM Berlin 

9. Studie zum Rechnereinsatz in der angewandten Arbeitswissenschaft der ehemaligen DDR - 
Ergänzungsband zur Studie von G. Langmaak, Stand: Dezember 1990 (mit M. Arendt, M. 
Schweres; unter Verwendung von Beiträgen von: J. Kupfer, G. Enderlein, P. Wulke, M. 
Arendt, L. Wienhold, M. Rentzsch, S. Hinz, K. Panzke, K. Popov) 



Publikationen/Zuarbeiten 
 (chronologisch; national/international; Kupfer/Co-Autoren) 

1. Simultane Registrierung von Elektrokardiogramm, Strom und Spannung unter 
unfallähnlichen Bedingungen am Tier. Elektrie 19 (6), 1965. 

2. Der Verbrennungsunfall und der Unfall durch elektrischen Strom – Klinik, Erste Hilfe und 
Behandlung. Lehrmaterialien für Ausbildung und Weiterbildung von mittlerem 
medizinischem Personal, 2. Auflage, Potsdam 1966. (mit Neudel, G.) 

3. Methode einer reizeinbruchfreien Registrierung des EKG’s der Ratte bei elektrischer 
Durchströmung des Herzens. Verhandlungen der Gesellschaft für experimentelle Medizin 
14, VEB Verlag Volk und Gesundheit, Berlin 1966, S. 45-48.  

4. Physiologische Gesichtspunkte beim Festlegen der Leerlaufspannung von 
Elektroschweißgeräten. Schweißtechnik 16 (12), Berlin 1966, S. 547-549. 

5. Bericht über den Fortbildungslehrgang „Arbeitshygiene und Arbeitsschutz“ in Dresden 
vom 5. bis 11. Sept. 1965. Sicherheit in der Energiewirtschaft, Sonderheft 5,1966. 

6. Reizeinbruchfreie Registrierung des EKG’s der Ratte bei elektrischer Durchströmung des 
Herzens. Beiträge zur Ersten Hilfe und Behandlung von Unfällen durch elektrischen Strom, 
Freiburg/Br. April 1966. 

7. Probleme eines Unfalls durch elektrischen Strom. Energietechniker 16 (10), 1966,  
S. 464-465. 

8. Erste Hilfe bei Unfällen durch elektrischen Strom. Merkschild, Niethardt-Werbung 
Lutherstadt-Wittenberg, 1. u. 2. Auflage, 1967 u. 1968. 

9. In den Krallen des elektrischen Stromes. Technikus (6), 1967, S. 17-19. 

10. Der elektrische Widerstand des menschlichen Körpers – eine wichtige Kenngröße bei der 
Beurteilung von Unfällen durch elektrischen Strom. Elektropraktiker 21 (12), 1967, S. 
397-400. 

11. Ein neues Merkschild. Elektropraktiker 21 (12), 1967, S. 406-407. 

12. Herzkammerflimmern – Neuere Erkenntnisse über Auslösung und Behandlung des 
Herzkammerflimmerns nach Unfällen durch elektrischen Strom. Sicherheit in der 
Energiewirtschaft 14 (6), 1968, S. 1-3. 

13. Arbeiten unter Spannung an elektrotechnischen Anlagen in Frankreich (Referat). 
Elektropraktiker 22 (7), 1968, S. 251. 



14. Wiederbelebungsmaßnahmen bei Atem- und Kreislaufstillstand auf dem Transport. 
Sicherheit in der Energiewirtschaft 14 (12), 1968, S. 1-6. (mit Niemann, R.) 

15. Atemspende unter dynamischen Bedingungen. Atemschutzinformationen 7 (2), 1968,  
S. 49-53. (mit Stieglitz, R.) 

16. Reizeinbruchfreie Registrierung des Elektrokardiogramms bei elektrischer Durchströmung 
des Herzens am Ganztier. Biomedizinische Technik 16, 1971, S. 103-115, 151-160.) 

17. Anleitung zur Ersten Hilfe bei Unfällen durch elektrischen Strom. Merkblatt, Verlag 
Tribüne, 1.- 9. Auflage, 1968-1979, 1984, 1989. 

18. Untersuchungen zur Ausbildung am Übungsphantom. Sicherheit in der Energiewirtschaft 
15 (12), 1969, S. 1-5. (mit Stieglitz, R.)  

19. Arbeitsschutzschuhe mit leitfähiger Sohle. Elektropraktiker 23, 1969, S. 37-38. (mit 
Reißmann, A.) 

20. Beeinflussung des Menschen durch elektromagnetische Felder. Die Zentrale 
Arbeitsinformation, 1970, S. 688. 

21. Veränderungen des arteriellen Mitteldrucks infolge Herzrhythmusstörungen bei elektrischer 
Durchströmung des Herzens. Berichte vom Arbeitsmedizinischen Kolloquium anläßlich des 
70. Geburtstages von Prof. E. Holstein, 1971, S. 116-123. (mit Kramer, H.) 

22. Elektrokardiografische Veränderungen bei elektrischer Durchströmung des Herzens 
verschiedener Nagetiere mit sinusförmigem Wechselstrom. Biomedizinische Technik 16, 
1971, S. 133-139. (mit Stieglitz, R.) 

23. Über einige Entwicklungstendenzen der Arbeitsmedizin in der Deutschen Demokratischen 
Republik. Zeitschrift für die gesamte Hygiene 17, 1971, S. 801-809. (mit Bachmann, W.; 
Grund, W.; Häublein, H.-G.; Schulz, G.; Zschunke, E.) 

24. Der Unfall durch elektrischen Strom. Zeitschrift für Militärmedizin, 1971, S. 217-221. (mit 
Frauendorf, H.; Kramer, H.; Quies, W.) 

25. Veränderung des arteriellen Blutdrucks bei Ratten und Kaninchen bei herznaher 
elektrischer Reizung mit sinusförmigem Wechselstrom. Biomedizinische Technik 17 (1), 
1972, S. 21-24. (mit Kramer, W.) 

26. Schutz des Personals vor elektrischen Feldern beim Arbeiten unter Spannung. Z. Energie, 
1972 (mit Luther, H.) 

27. Möglichkeiten und Grenzen umfassender arbeitshygienischer Bewertung der 
Arbeitsbedingungen. In: Die Integration des Arbeitsschutzes und der Arbeitshygiene in den 
Reproduktionsprozeß. Schriftenreihe des Zentralinstituts für Arbeitsschutz Dresden, Heft 
35, Tribüne Verlag, Berlin, 1973. (mit Schulz, G.) 



28. Zur biologischen Wirkung und arbeitshygienischen Bedeutung elektromagnetischer Felder 
aus industriellen Generatoren. Abhandlungen der Akademie der Wissenschaften der DDR, 
1974, S. 235-240. (mit Kössler, F.) 

29. Bericht über die Ergebnisse der Arbeit der Forschungsgruppe „Ergonomische 
Komplexanalyse“ im Zeitraum 1971 bis 1975. – Forschungsbericht. Zentralinstitut für 
Arbeitsmedizin der DDR, Berlin 1975. (mit Blau, E.; Duwe, K.; Krastel, D.; Krause, P., 
Methling, D.; Noack, H.; Panzke, K.-J.; Rothe, Re.; Ruppe, K.; Steinberg, U.) 

30. Funktionsmusterbau des Wahlfeldstärkemeßgerätes NFM – 1. – Forschungsbericht. 
Zentralinstitut für Arbeitsmedizin der DDR. Berlin 1975. 

31. Schutzmaßnahmen und Tauglichkeitskriterien beim Arbeiten unter Spannung. 
Energietechnik 25 (8), 1975, S. 352-353. (mit Issel, I.) 

32. Handbuch für den Gesundheits- und Arbeitsschutz. Band 1. Verlag Tribüne, Berlin 1976. 
(Mitautor) 

33. Beeinflussung durch elektrische Felder beim Arbeiten unter Spannung (Verbundnetz 11                         
(1975) 26, S. 642) 

34. Die Vereinheitlichung arbeitshygienischer Normen. Zuarbeit Z. Humanitas. Berlin 1975 

35. Gemeinsame arbeitsmedizinische Forschungen zwischen der UdSSR und der DDR. 
arbeitsmedizin, 1975, H. 5/6. (mit Heuchert, G., Konetzke, G., Otto, E., Schmidt, P., Seidel, 
H.) 

36. Spezielle Verfahren zur Analyse von arbeitsbedingten Expositionen und Belastungen. 
Informationen der ZAG, 1975, H. 15  

37. Ausarbeitung einer langfristigen Forschungskonzeption für chemische und physikalische 
Noxen unter Berücksichtigung der Wirkung kombinierter Noxen. Prognose. – 
Forschungsbericht. Zentralinstitut für Arbeitsmedizin der DDR. – Berlin 1976. (mit Grund, 
W.; Ponsold, W.; Insel, I.; Beck, B.; Duwe, K.; Fahnert, R.; Gaebelein, H.; Görisch, V.; 
Methling, D.; Rothe, Re.; Sroka, Ch.) 

38. Experimentelle Untersuchungen zur Wirkung kurzer 50-Hz-Wechselströme auf Großtiere 
und Menschen. – Literaturstudie. Zentralinstitut für Arbeitsmedizin der DDR, Berlin 1976. 

39. Elektrosicherheit. Handbuch für den Gesundheits- und Arbeitsschutz, Band II. Verlag 
Tribüne, Berlin 1976 

40. Studie über die in den RGW-Ländern angewandten arbeitshygienischen Verfahren zur 
ergonomischen Bewertung von Industrieerzeugnissen, die in der Produktion eingesetzt sind 
(unter Einbeziehung der in Vorbereitung befindlichen Vereinheitlichungen von Meß- und 



Bewertungsverfahren für Lärm und Vibration). ZAM. Berlin 1977. (mit Rothe, Re.; Duwe, 
K.; Gaebelein, H.; Sprecher, D.) 

41. Arbeitshygienische Standards. Zuarbeit für „arbeitsmedizininformationen“, ZAM, 1977 

42. Die Vereinigung von arbeitshygienischen Grenzwerten und Bewertungsmethoden zwischen 
UdSSR und DDR und die Ausdehnung dieser sozialistischen Forschungskooperation auf 
andere RGW-Staaten. „arbeitsmedizininformation“, Festveranstaltung „60 Jahre Roter 
Oktober - 30 Jahre SMAD-Befehl 234; 1977.   

43. Die sozialistische Gemeinschaftsarbeit zwischen UdSSR und DDR auf den Gebieten 
Arbeitshygiene und Berufspathologie. Eine Bilanz zum 60. Jahrestag des ruhmreichen 
Sieges der Großen Sozialistischen Oktoberrevolution. – arbeitsmedizinformation 4 (6), 
Berlin 1977, S. 3-14. (mit Häublein, H.-G.; Gaebelein, H.; Kössler, F.; Schmidt, P.; Schulz, 
G.; Schulz, P.; Seeber, A.; Seidel, H.; Seydel, M.) 

44. Zur Schutzwirkung des beim Arbeiten unter Spannung an Hochspannungsanlagen in der 
DDR verwendeten Schutzanzuges. Energietechnik 28, 1978, S. 437-441. (mit Jahn, H.; 
Urban, M.) 

45. Die Vereinheitlichung von arbeitshygienischen Grenzwerten und Bewertungsmethoden 
zwischen UdSSR und DDR. Arbeitsschutz Arbeitshygiene 14, 1978, S. 47-49.  

46. Internationales Symposium zur biologischen Wirkung elektromagnetischer Felder, 20.10- 
4.11.1977. Airlie, VA. USA 1978, arbeitsmedizininformation 5, S. 3-5. 

47. Laser; Arbeitshygienische Standardisierung; Zuarbeiten zur „Informationsschrift“ 
Zentralinstitut für Arbeitsmedizin. Berlin, 1979 

48. Zur Bewertung von Spannungsschwankungen bei Unfällen durch elektrischen Strom in 
Gleichspannungsnetzen. „Der Elektro-Praktiker“ 34, 1980, H. 5. (mit Lewey, W., Schirmag, 
D.)   

49. Zur Bewertung von Spannungsschwankungen bei Unfällen durch elektrischen Strom in 
Gleichspannungsnetzen „Der Elektro-Praktiker“ 1980, H. 5, S. 167 - 170  (mit Ledey, W.; 
Nikodym, A.; Schirmag, D.; Sedlatzek, M.) 

50. Meßergebnisse zur Bestätigung der Schutzwirkung nach TGL 200-0641/03 Punkt 7 – 1979  
51. Überwachungsgerät für Kabel und Leitungen – ÜGL-II – Stellungnahme zum geänderten 

Schutzbereich – 1979  
52. Arbeiten unter Einwirkung von Laserstrahlen. In: Arbeitshygienische Normen und MAK-

Werte. Verlag Tribüne, 1979, S. 306-326. (mit Kupfer, E.) 

53. Results of occupational-hygienic measurement and evaluation of electromagnetic fields in 
the German Democratic Republic. Arh. hig. rada toxsikol. 30,1979, S. 1099-1102. (mit 
Schulz, G.) 



54. Ein neues Meßgerät und Fragen der Vereinheitlichung von Methoden der hygienischen 
Kontrolle für elektromagnetische Felder im KW- und UKW-Bereich in der UdSSR, der 
DDR und der CSSR (russ.). Gig. Truda i Prof. Zab.,1979, S. 54-56. (mit Goltz, S.; Eggert, 
S.; Savin, B. M.; Xramova, N. D.; Musil, J.; Marha, K.) 

55. Verlauf der Schwelle für die Auslösung von Herzkammerflimmern durch 50-Hz-
Wechselströme. Elektrie 33 (11), Berlin 1979, S. 608-609, (Mitarbeit: Bastek, R., Eggert, 
S.; siehe auch – Tischgespräch der Elektro-Praktiker 3.82 – Heft 3 Seite 78). 

56. Hochfrequenz und Mikrowellen in Arbeitshygienische Normen und MAK-Werte. Verlag 
Tribüne 1979, Kapitel 7. (mit Eggert, S.; Rothe, R.; Schulz, G.) 

57. Near-zone field-strength meter for measurement of RF electric fields. USA. Radio Science 
Volume 14, Number 6S, Nov. –Dez. 1979, S. 9-14. (mit Eggert, S. und Goltz, S) 

58. Elektrischer Strom als Unfallursache. Elektropraktiker 33, 1979. S. 269-272 (mit 
Gorzynski, H.) 

59. Verlauf der Schwelle für die Auslösung von Herzkammerflimmern durch 50-Hz-
Wechselströme. Elektrie 11/79, S. 608-609 

60. Kupfer, J.: Elektrischer Strom als Unfallursache. Der Elektro-Praktiker, 8/79, S. 269-272, 
(mit Gorzynski, H.) 

61. Überlegungen zu methodischen Fragen der Untersuchung der biologischen Wirkung 
elektromagnetischer Felder auf den Organismus. dtsch/russ., Schriftenreihe des IAB 
Moskau, 1979/I/80 

62. Bisherige Ergebnisse und Perspektiven bis 1985 der arbeitsmedizinischen Forschung auf 
dem Gebiet „Physikalische Noxen“. AWZ Information im Bereich Kohle und Energie, 
Sonderheft 4/1980. (mit Issel, I.) 

63. Normative der elektrischen Feldstärke bei Arbeiten an Hochspannungsanlagen. F/E-Bericht 
Nr. 61-960 für VEB Verbundnetz Elektroenergie, VVB Energieversorgung, Berlin 1980. 
(mit Goltz, S.; Issel, I. u. Scheunert, E.) 

64. Sonstige physikalische Faktoren. In: Klatt-Schindler „Der Betriebsarzt“, VEB Verlag Volk 
und Gesundheit, Berlin 1980, Kapitel 4.2.2.8. 

65. Bewertung von Spannungsschwankungen bei Unfällen in Gleichspannungsnetzen. 
Elektropraktiker 34 (5), Berlin 1980, S. 167-170. (mit Ledey, W.; Nikodym, A.; Schirmag, 
D. u. Sedlatzek, M.) 

66. Erkenntnisse über zulässige Köperströme beim Menschen. 4. Fachtagung 
„Starkstrombeeinflussung von Informationsanlagen“ mit internationaler Beteiligung. 
Fernmeldetechnik 5/1980, S. 195-197. 



67. Übersicht der unter „NIR“ zusammengefaßten physikalischen Arbeitsumweltfaktoren. 
Wissenschaftliches Kolloquium „Stand und Perspektive der arbeitshygienischen Bewertung 
und Messung nicht-ionisierender Strahlung (NIR)“. 26. Juni 1981. Beilage zu 
„Informationen“ der ZAG Technische Arbeitshygiene Nr. 1/81. S. 2 - 4. 

68. Laserstrahlung - biologische Wirkung und Gefährdungskriterien.Wissenschaftliches 
Kolloquium „Stand und Perspektive der arbeitshygienischen Bewertung und Messung 
nicht-ionisierender Strahlung (NIR)“. 26. Juni 1981. Beilage zu „Informationen“ der ZAG 
Technische Arbeitshygiene Nr. 1/81. S. 18 - 22.  

69. Arbeitsmedizinische Tauglichkeits- und Überwachungsuntersuchungen - 
Rechtsvorschriften und Untersuchungsmethoden. Ministerium für Gesundheitswesen, 1982, 
in: Arbeitshygienische Komplexanalyse - Spezielle Analysen, Zentrale Arbeitsgemeinschaft 
der Gesellschaft für Arbeitshygiene und Arbeitsschutz der DDR. Berlin 1981, (mit Kröger, 
H.) 

70. Stand und Perspektive der Weiter- und Fortbildung nichtärztlicher Hochschulkader in der 
Fachrichtung Technische Arbveitshygiene. VII. Kongress der Gesellschaft für 
Arbeitshygiene und Arbeitsschutz der DDR. 1987. (mit Kellermann, K.) 

71. Grenzwerte zur Vermeidung von Unfällen durch elektrischen Strom mit tödlichem 
Ausgang. Zeitschrift für die gesamte Hygiene 27 (1), Berlin 1981, S. 9-12. (mit Bastek, R. 
u. Eggert, S.) 

72. Methoden und Erfahrungen der Feldstärkemessung im Nahfeld. 6. Internationales 
Colloquium Arbeitsunfälle und Berufskrankheiten, Proceedings, Wien 1981. (mit Goltz, S.; 
Eggert, S.) 

73. Laserstrahlung – biologische Wirkung und Gefährdungskriterien. Informationen der ZAG 
Technische Arbeitshygiene 14, Beilage, 1981, S. 18-22. (mit Klatt, A.) 

74. Übersicht der unter „NIR“ zusammengefaßten physikalischen Arbeitsumweltfaktoren. 
Informationen der ZAG Technische Arbeitshygiene 14 Beilage, 1981, S. 2-4. 

75. Arbeitshygienische Komplexanalyse – Spezielle Analysen. Berlin 1981. (Hrsg. mit Kröger, 
H.) 

76. Stand und Perspektive der arbeitshygienischen Bewertung und Messung nichtionisierender 
Strahlen (NIR). Wissenschaftliches Kolloquium, 26. Juni 1981. Veröffentlichung der 
Vorträge. Beilage zu „Informationen“ der ZAG Technische Arbeitshygiene Nr. 1/81 

77. Wirkung einer Mikrowellenstrahlung niedriger Intensität auf Körpergewicht, 
Spontanaktivität und Blutwerte von Mäusen im Langzeitversuch. Zeitschrift für die 
gesamte Hygiene 27 (1), 1981, S. 44-47. (mit Kössler, F.; Lange, F.; Rothe, R.) 



78. Critires d'hygiène de I'environnement 16: Fréquences radioélectriques et hyperfréquences. 
(franz.) Genf 1981. (als Autor/Mitherausgeber der Arbeitsgruppe des WHO-Regionalbüros 
Europa) 

79. Zum Stand der Messung und Bewertung elektrischer und elktromagnetischer Felder 
unterschiedlicher Frequenzbereiche aus arbeitsmedizinischer Sicht. III. Arbeitstagung 
Umweltbiophysik zum Thema Umweltstress. Halle. 1981. (mit Issel,I.; Goltz, S.; Eggert, 
S.; Savin, B. M.) 

80. Arbeitshygienische Standards der DDR. ZAM - Mitteilungen. 1981 

81. Gründung einer Sektion „Schutz vor nichtionisierender Strahlung“ und Bericht über das 5. 
Wissenschaftliche Kolloquium der VSS und GfS. Kernenergie 25, 1982, S. 355. 

82. Untersuchungen zur Herzkammerflimmerschwelle bei 50-Hz-Wechselstrom. Der Elektro-
Praktiker 36 (11), Berlin 1982, S. 387-390. 

83. Lehrprogramme für das postgraduale Studium im Gesundheitswesen, Fachrichtung 
Technische Arbeitshygiene für Diplom-Physiker und Diplom-Ingenieure. 
arbeitsmedizininformation 9, 1982, S. 43-48. 

84. Informationen der ZAG Technische Arbeitshygiene der Gesellschaft für Arbeitshygiene und 
Arbeitsschutz der DDR 15, 1982, S. 2-3. (Nachruf für OMR Prof. Dr. sc.med. H.-G. 
Häublein) 

85. Physiological effects of voltage and currents and safe operating procedures. In: 
International Telegraph and Telephone Consultative Committee (CCITT)- Handbuch: 
“Danger and Interference”, Ottawa - 1982 

86. Ergebnisse gemeinsamer (UdSSR, Tschechien, Polen und DDR) Experimente mit Tieren 
zur Untersuchung der biologischen Wirkung von 50-Hz-Feldern. Nationale 
Wissenschaftlich-Technische Konferenz mit internationaler Beteiligung „Elektrosicherheit 
´82. Varna 1982 

87. Erkenntnisse über zulässige Körperströme. Rundtischgespräch von Erdungsspezialisten der 
sozialistischen Länder, Gera 1982. Der Elektro-Praktiker 3/82, S. 78 
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